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LIEBE FCK-FANS,
ja, wir wissen, es ist zu lange her. Es ist zu lange her, dass 
der FCK zwei Ligaspiele in Folge gewinnen konnte. Ja, wir 
wissen, es war im Oktober 2018. Seitdem folgte auf eine 
siegreiche Partie in der Liga leider keine weitere. Doch 
wie heißt es im Fußball und gerade auf dem Betzenberg 
doch so schön: Niemals aufgeben, immer weiterkämpfen. 
Und den Glauben nie verlieren.

Der Glaube an die Rückkehr der Konstanz ist in der Pfalz 
zuletzt größer geworden. Und das nicht ohne Grund. Beim 
3:0-Sieg über den KFC Uerdingen in Düsseldorf konnte die 
Mannschaft von Cheftrainer Boris Schommers spielerisch 
und kämpferisch vollends überzeugen und nahm die drei 
Punkte völlig verdient mit in die Pfalz. Auftritte wie dieser 
machen Hoffnung, dass die Roten Teufel nach einem Sieg 
endlich auch mal nachlegen. 

Heute soll der Anfang gemacht werden und mit einem 
Heimsieg gegen den FC Hansa Rostock, den wir mitsamt 
seinen Anhängern ebenso herzlich am Betzenberg be-
grüßen wir das Schiedsrichtergespann, der Fluch gebro-
chen werden. Und wir sind uns ganz sicher: Heute wird 
nachgelegt! Helft alle mit und brüllt die Roten Teufel zum 
Heimsieg!
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FCK ERWEITERT AUSBILDUNGSANGEBOT – KOOPERATION 
MIT DER BBS I TECHNIK IN KAISERSLAUTERN

Zum aktuellen Schuljahr 2019/20 hat 
der 1. FC Kaiserslautern sein Portfolio 
in Sachen Ausbildungsmöglichkeiten 
für seine jungen Nachwuchskicker 
um eine weitere Option ergänzt. Nach 
guten Vorgesprächen zwischen den 
Verantwortlichen des Nachwuchsleis-
tungszentrums (NLZ) und der Schul-
leitung der Berufsbildenden Schule I 
Technik (BBS I) in Kaiserslautern wur-
de eine Kooperationsvereinbarung 
geschlossen, welche eine vertrauens-
volle und gemeinschaftliche Zusam-
menarbeit beabsichtigt, von welcher 
beide Seiten profitieren sollen.
Die BBS I Technik erweitert als Part-
nerschule neben den bereits be-
stehenden Kooperationen mit dem 
Heinrich Heine Gymnasium, der IGS 
Bertha-von-Suttner, der Kurpfalz 
Realschule plus, der Berufsbildenden 
Schule II – Wirtschaft und Soziales in 
Kaiserslautern als auch den beiden 
Schulen in Ramstein das Angebot an 
schulischen Ausbildungsgängen für 
die jungen FCK-Spieler.
Ziel der Kooperation ist es, eine best-
mögliche pädagogische Unterstüt-
zung zu leisten und entsprechende 
Rahmenbedingungen zu schaffen, 
um Leistungssport im Bereich Fußball 
und eine gute schulische Ausbildung 

unter einen Hut zu bekommen. Hierzu 
stehen die beiden Parteien im engen 
Austausch über schulische als auch 
sportliche Leistungen. Zudem stehen 
ein schulischer Ansprechpartner sei-
tens der BBS I sowie der pädagogische 
Leiter des NLZ den Spielern jederzeit 
mit Rat und Tat zur Seite.
Alle Beteiligten zeigen sich sehr be-
geistert von der vereinbarten Zusam-
menarbeit. Der Schulleiter der BBS I 
Technik, Frank Simbgen, findet hierzu 
die folgenden Worte: „Für alle Nach-
wuchsspieler des FCK ist es wichtig, 
eine gute und solide Schul- und Be-
rufsausbildung zu erhalten. Dies bei 
dem mitunter schwierigen Spagat zwi-
schen Schule und Sport zu erreichen, 
ist unser gemeinsames Ziel. Wir freuen 
uns sehr darüber, Kooperationsschule 
des FCK zu sein, um darüber den Aus-
tausch zum Wohl der Schüler zu ver-
tiefen“. Der Geschäftsführer Sport des 
FCK, Martin Bader, betont die Wichtig-
keit einer schulischen Ausbildung für 
die jungen Fußballer. „Die schulische 
Qualifikation als wichtiges Standbein 
im Leben ist von elementarer Bedeu-
tung und ein immens wichtiger Be-
standteil unseres ganzheitlichen Aus-
bildungsansatzes. Die Kooperation mit 
der BBS I rundet diesbezüglich unser 

Gesamtkonzept einer schulischen und 
weiterführenden Ausbildung neben 
der fußballerischen Förderung ab“. 
Dies bekräftigt der Vorstandsvorsit-
zende des 1. FC Kaiserslautern e.V., 
Wilfried de Buhr: „Wir freuen uns über 
die Kooperation mit der BBS. Sie gibt 
uns die Möglichkeit, unsere Sportler 
auch mit Optionen einer beruflichen 
und schulischen Ausbildung zu ver-
sehen. Diese Kooperation ergänzt die 
vorher geschlossene Vereinbarung zur 
Zusammenarbeit mit der Handwerks-
kammer der Pfalz in guter Weise“.
Des Weiteren übernimmt der Ver-
ein die Patenschaft im Rahmen des 
Projektes „Schule ohne Rassismus – 
Schule mit Courage“ und unterstützt 
die Schule bei diesem wichtigen The-
ma bei entsprechenden Veranstaltun-
gen. Der Titel ist kein Preis und keine 
Auszeichnung für bereits geleistete 
Arbeit, sondern ist eine Selbstver-
pflichtung für die Gegenwart und die 
Zukunft. Eine Schule, die den Titel 
trägt, ist Teil eines Netzwerkes, das 
sagt: Wir übernehmen Verantwortung 
für das Klima an unserer Schule und 
unser Umfeld. Dieser Thematik sieht 
sich ebenso der FCK verpflichtet, 
weshalb dieser stolz ist, hierzu einen 
wichtigen Beitrag leisten zu können.
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25 JAHRE FCK-FANCLUB NORBERT THINES TARNOVO
Ein besonderes Jubiläum ereignet sich in diesem Jahr: Der in Bulgarien beheimatete FCK-
Fanclub Norbert Thines Tarnovo feiert bereits sein 25-jähriges Bestehen – ein herausra-
gendes Beispiel für die verbindende Kraft des Fußballs.

Der „FCK-Fanclub Norbert Thines“ 
aus dem bulgarischen Tarnovo grün-
dete sich anlässlich des Europa- 

pokal-Spiels zwischen dem FC Etar 
Veliko Tarnovo und dem 1. FC Kai-
serslautern in der Saison 1991/92. 
Am 2. Oktober 1991 traten die Roten 
Teufel in Bulgarien an und machten 
sich, vor allem in Form des dama-
ligen Präsidenten Norbert Thines, 
auch neben dem Rasen durch ihr 
Auftreten und ihre Hilfsbereitschaft 
viele Freunde. Drei Jahre nach der 
Begegnung, genauer gesagt am 12. 
Oktober 1994, gründete sich der 
Fanclub.
Für den FCK ist es nach wie vor eine 
ganz besondere Ehre, seit mehr als 
25 Jahren aus dem fernen Bulga-
rien unterstützt zu werden. Was 

mit einem Spiel im Europacup 1991 
begann und mit den von Norbert 
Thines Anfang der 90er Jahre orga-
nisierten Hilfskonvois weitergeführt 
wurde, wird heute mehr als 25 Jahre 
danach, noch immer aktiv gelebt – 
38 Mitglieder werden aktuell im 
Fanclub geführt! Der FCK-Fanclub 
Tarnovo ist daher ein ausgezeichne-
tes Beispiel dafür, wie Fußball Völ-
ker und Kulturen über alle Grenzen 
hinweg miteinander verbindet. Wir 
gratulieren auf diesem Wege dem 
„FCK-Fanclub Norbert Thines“ noch-
mals ganz herzlich und wünschen 
viele weitere schöne Jahre mit den 
Roten Teufeln vom Betzenberg.
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ERFRISCHENDE 
LEIDENSCHAFT. 
AUF DEM PLATZ 
UND IN DER 
HAND.

 –  12. MANN    
DES 1. FC KAISERSLAUTERN
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EIN HEIMSPIEL IM ZEICHEN DER MITGLIEDER

Am 2. November 2019 standen zum 
Heimspiel gegen die Würzburger Ki-
ckers die Mitglieder des FCK im Vor-
dergrund. Im Rahmen der großen 
Mitgliederehrung im Panorama-Club 
wurden diejenigen ausgezeichnet, 
die jahrzehntlang oder gar lebens-
lang ihrem Verein die Treue halten 
oder sich in besonderer Weise am 
Verein verdient gemacht haben. 
Durch die Ehrung, an der über 100 
zu ehrende Mitglieder mit ihren Be-
gleitungen teilnahmen, führte der 
Vorstandsvorsitzende des e.V. Wil-

fried de Buhr, der die Mitglieder als 
„Fundament des Vereins“ würdigte. 
Mit seinem Vorstandskollegen Markus 
Römer überreichte der Vorsitzende 
jedem Mitglied persönlich seine Eh-
rennadel und bedankte sich für ihren 
Einsatz rund um den Verein.
Abgerundet wurde die Mitgliedereh-
rung durch einen Besuch im FCK-Mu-
seum. Mitarbeiter des Museums führ-
ten die Gruppe der Ehrenträger durch 
die Geschichte des Vereins. Dabei 
kam es zu einem interessanten Aus-
tausch von Erinnerungen, zwischen 

den Teilnehmern, die den Besuch 
zu einer lebhaften Reise machten. 
Kulinarisch versorgte die FCK-Gastro-
nomie die Gäste mit feinen Speisen, 
sodass die Mitglieder gut gelaunt und 
wohlgenährt das Heimspiel gegen 
Würzburg verfolgen konnten.
Ein Mitglied, dass leider nicht an der 
Ehrung teilnehmen konnte, war Horst 
Schömbs. Der Stadionsprecher, der 
seit 25 Jahren Mitglied des Vereins ist, 
stimmte während der Feierlichkeiten 
im Panoramaclub wie gewohnt die 
anwesenden Fans auf das bevorste-
hende Spiel ein. Daher war es dem 
Verein ein Anliegen, ihn vor der Lay-
enberger & Fans Westkurve während 
seiner Arbeit zu überraschen und 
auch ihn für seine Vereinstreue zu 
danken und mit der silbernen Ehren-
nadel auszuzeichnen.
Der gesamte Verein gratuliert noch-
mal herzlichst allen geehrten Mitglie-
dern und bedankt sich bei ihnen für 
ihre Treue und ihr gezeigtes Engage-
ment rund um unseren Verein

HORST SCHÖMBS ERSTER TRÄGER DER 
FCK-EHRENMEDAILLE 
Der 1. FC Kaiserslautern ist stolz dar-
auf, Horst Schömbs die erste golde-
nen FCK-Ehrenmedaille für besondere 
Verdienste in rotem Samt verleihen zu 
dürfen. Verliehen wurde die seit Juli 
existierende Auszeichnung im Rah-
men des Heimspiels am 2. November 
2019 gegen die Würzburger Kickers 
vom Vorstand des e.V. 
Der Vorstandsvorsitzende Wilfried 
de Buhr würdigte Schömbs für seine 
ehrenamtliche Arbeit als Stadionspre-
cher, der er seit 1994 mit viel Herzblut 
nachgeht. In diesen 25 Jahren wurde 
er bei den Fans zur Stimme des Bet-
zenbergs und ist von dieser Position 
nicht mehr wegzudenken. Aber auch 
außerhalb des Platzes engagiert sich 
Horst im Verein. So ist es ihm ein An-

liegen, die Fanarbeit des Vereines zu 
unterstützen.
Der gesamte FCK bedankt sich bei Horst 

Schömbs für sein großes Engagement 
rund um den Verein und freut sich auf 
die weitere gute Zusammenarbeit.
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JETZT ANMELDEN ZUR OFFIZIELLEN FCK-FANCLUB- 
WINTERMEISTERSCHAFT – GEÄNDERTER TURNIER-MODUS!
Die offizielle FCK-Fanclub-Winter-
meisterschaft um den Rudi Merk-
Wanderpokal findet am Samstag, 18. 
Januar 2020, statt. Jeder interessierte 
Fanclub kann sich bis Donnerstag, 28. 
November 2019, anmelden.
Im Vordergrund bei diesem Turnier 
soll nicht nur der sportliche Ehrgeiz 
stehen, sondern ganz klar der Spaß 
und das Miteinander aller FCK-Fans 
und -Fanclubs. Daher werden die Fan-
clubs ausdrücklich darum gebeten, 
wirklich nur mit Fanclub-Mitgliedern 
anzutreten und sich nicht mit hochka-
rätigen Vereinskickern zu verstärken. 
Während des Turniers werden wie 
gewohnt Speisen und Getränke zu fai-
ren Preisen angeboten. Der Erlös der 

Veranstaltung wird wieder für einen 
guten Zweck gespendet.
Die fristgerechte Einreichung der voll-
ständig ausgefüllten Spielermeldelis-
te ist Pflicht. Entsprechend wird der 
Fanbeirat die Gruppeneinteilung vor-
nehmen.
Gespielt wird auf einem Kleinfeld in 
der Sporthalle der Geschwister-Scholl-
Schule. Der Spielmodus ist wie in den 
vergangenen Jahren mit je vier Feld-
spielern und einem Torwart.
Turnierbeginn wird voraussichtlich um 
10.00 Uhr sein, die Siegerehrung ist 
direkt im Anschluss an das Finale ge-
plant. Jede teilnehmende Mannschaft 
wird hierbei mit einem Preis bedacht. 
Die Startgebühr für jeden Fanclub 

beträgt 50 Euro. Bei Turnierantritt 
werden dem Fanclub 20 Euro zurück-
erstattet. Aufgrund begrenzter Spiel-
feldkapazitäten wird das Teilnehmer-
feld auf 15 Fanclubs beschränkt. Um 
besser planen zu können, bittet die 
FCK-Fanbetreuung um eine zeitnahe 
Anmeldung bis spätestens Donners-
tag, 28. November 2019, bei Fanbei-
ratsmitglied Guido Marklofsky unter 
der E-Mail-Adresse mg.gm@web.de. 
Die relevanten Unterlagen und Infor-
mationen zur Teilnahme werden Euch 
dann zugesandt.
Die FCK-Fanbetreuung freut sich be-
reits jetzt auf ein schönes Turnier und 
eine rege Teilnahme der FCK-Fan-
clubs!

NEUER FAHRDIENST-BUS FÜR NACHWUCHS-
LEISTUNGSZENTRUM

Am Freitag, 8. November 2019, 
konnte das Nachwuchsleistungs-
zentrum des 1. FC Kaiserslautern 
nach langer Wartezeit einen neuen 
Fahrdienst-Bus entgegennehmen. 
Ermöglicht wurde diese Anschaf-
fung auch dank der Hilfe zahlreicher 
Sponsoren.
Der Fahrdienst ist ein wesentlicher 
und elementarer Baustein für die 
tägliche Arbeit im Nachwuchsleis-

tungszentrum der Roten Teufel. 
Viermal wöchentlich werden 90 
Kinder von den Fahrdiensten zu den 
Trainingseinheiten transportiert. 
Dies stellt zum einen eine große 
Entlastung für berufstätige Eltern 
dar, bedeutet aber gleichzeitig für 
den 1. FC Kaiserslautern einen ho-
hen finanziellen Aufwand.
Umso schwieriger wurde es im or-
ganisatorischen Bereich, als Anfang 

des Jahres einer der Fahrdienst-Bus-
se aufgrund eines Motorschadens 
nicht mehr zur Verfügung stand. 
In Zusammenarbeit mit der Firma 
„Mobil“ verständigten sich die Ver-
antwortlichen des NLZ auf eine 
Neuanschaffung. Diese konnte vor 
allem dank der finanziellen Unter-
stützung zahlreicher Sponsoren 
realisiert werden, die allesamt mit 
ihren Firmenlogos auf dem neuen 
Fahrdienst-Bus zu sehen sind, mit 
dem die Nachwuchstalente künftig 
aus der ganzen Region zu den Trai-
ningseinheiten ans Nachwuchsleis-
tungszentrum auf dem Fröhnerhof 
gebracht werden.
Der FCK und vor allem die Verant-
wortlichen des Nachwuchsleis-
tungszentrums möchten sich an die-
ser Stelle bei allen Sponsoren noch 
einmal recht herzlich für die groß-
zügige Unterstützung bedanken!
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DIE LAUTRE-KOLLEKTION

AB JETZT ERHÄLTLICH!

Erhältlich in unseren  
Fanshops und natürlich online unter:  

shop.fck.de/neuheiten

Zip Hoodie (auch als Hoodie ohne Reißverschluss erhältlich)

Shirt 

5995 €1995 €
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„JUGENDHILFE JONA“ ZU GAST AUF DEM BETZENBERG
Beim torreichen Heimspiel des 1. FC Kaiserslautern gegen die Würzburger Kickers (2:3) 
waren 15 Personen der „Jugendhilfe Jona“ aus Pirmasens zu Gast im Lotto-Treff.

Die „Jugendhilfe Jona“ ist eine Ein-
richtung des Diakonie-Zentrums 
Pirmasens und betreut derzeit ca. 
120 Kinder, Jugendliche und Fami-
lien in stationären, teilstationären 
oder ambulanten Angeboten.
Die Einrichtung arbeitet weit über 
die städtischen Grenzen hinaus 
und ist inzwischen im Raum Pir-
masens-Zweibrücken bis hinein 
in den Kreis Südliche Weinstraße 
und der Stadt Landau vertreten. 
Der konzeptionelle Fokus liegt u. a. 
auf der sogenannten dezentralen, 
sozialraumorientierten Hilfe: Junge 
Menschen brauchen eine Lebens-
welt, die Zuwendung und Gebor-
genheit vermittelt, Beziehungen 
ermöglicht und zur Entwicklung 
ermutigt.

Die jugendliche Gästegruppe mit den 
Erzieherinnen Katrin Meyer und Na-
dine Rogatty (Foto: 3. v. re. + 5. v. li.) 

bedankte sich ganz herzlich bei Lot-
to Rheinland-Pfalz für die Einladung 
zum Spiel beim 1. FC Kaiserslautern.
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Erfrischend anders!

Wasser mit 
Geschmack
Kalorienfrei
Ungesüßt
    
Klimaneutral!

✔

✔

✔

✔

www.Rhenser-WasserGlück.de

�   ANZEIGE



Guter Tipp.  
BASF sucht  
Chemikanten.
Für unser Team suchen wir ausgebildete Chemikanten  
(m/w/d). Wenn du dich engagiert einbringen und  
an unserem gemeinsamen Erfolg mitarbeiten willst,  
bieten wir dir neue Perspektiven in deinem Beruf.

Bewirb dich jetzt!

    on.basf.com/chemikanten
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CARLO

SICKINGER
Seit kurzem ist Carlo Sickinger der neue Kapitän des 1. FC Kaiserslautern – 
eine Rolle, die er zuvor auch schon in der U19 und der U21 ausgefüllt hatte. 
Wir haben mit dem Eigengewächs über die aktuelle Lage am Betze und seine 
verantwortungsvolle Position gesprochen.



Hallo Carlo! In den letzten Wochen 
war bei Euch in der Mannschaft und 
auch rund um den FCK Einiges los – 
wie hast Du diese Ereignisse wahrge-
nommen? Eine sportliche und struk-
turelle Maßnahme hat dazu geführt, 
dass Du seit dem Auswärtsspiel beim 
KFC Uerdingen die Kapitänsbinde 
trägst.

In den letzten Wochen ging es hier 
tatsächlich etwas turbulent zu. Aus-
schlaggebend dafür war sicherlich 
der Trainerwechsel im September, 
aber auch allgemein die sportliche 
Situation. Der bisherige Saisonverlauf 
ist eher durchwachsen und auch mit 
dem neuen Trainer haben wir nicht 
direkt alles so auf den Platz gebracht, 
wie wir uns das vorgestellt haben. 
Das hat zu weiteren Maßnahmen ge-
führt und hat für mich letztendlich 
bedeutet, das Kapitänsamt zu über-
nehmen. Das hat mich natürlich sehr 
gefreut, aber auch etwas überrascht, 
da ich eher der introvertierte Typ bin. 
Ich habe aber natürlich nach der Ent-
scheidung noch intensive Gespräche 
mit dem Trainer geführt, in denen er 
mir die Gründe für seine Entscheidung 
genannt hat. Für mich ist es eine sehr 
große Ehre jetzt auch bei den Profis 
Kapitän sein zu dürfen, nachdem ich 
auch schon in der U19 und der U21 
beim FCK Kapitän war. Bei den Profis 
hat das eine ganz andere Bedeutung. 
Das Umfeld schaut mehr auf Dich und 
für mich als junger Spieler bedeutet 
das auch, mich gegenüber älteren und 
erfahreneren Spielern durchzusetzen. 
Das ist schon eine Herausforderung, 
die ich aber gerne annehme.

Verrätst Du uns, welche Gründe aus 
Sicht des Trainers letztendlich aus-
schlaggebend waren?

Das sind interne Gespräche, die soll-
ten auch größtenteils intern bleiben. 
Ich kann aber sagen, dass meine ruhi-
ge Art und die Ruhe, die ich auf dem 
Platz ausstrahle, wichtige Aspekte 
waren.

Gegen Uerdingen hast Du wie bereits 
erwähnt das erste Mal als Kapitän auf 
dem Platz gestanden – war das ein 
anderes Gefühl als in den bisherigen 
Spielen?

Kaum – am Ende des Tages ist es Fuß-
ball und da musst Du deine Leistung 
auf den Platz bringen, egal ob Du 
Kapitän bist oder nicht. Als Kapitän 
trägst Du dennoch natürlich mehr 
Verantwortung. Du musst mehr aus 
Dir herauskommen, auf dem Platz 
mehr reden und organisieren. Auch 
der Trainer sucht öfter das Gespräch 
zu Dir, damit Du sein verlängerter Arm 
in der Mannschaft sein kannst. Aber 
gerade beim Spiel gegen Uerdingen 
hatte ich in der Hinsicht wenig zu tun, 
da wir als gesamte Mannschaft von 
Beginn an einen guten Job gemacht 
haben. Taktisch und kämpferisch hat 
da Vieles gestimmt. Ich denke für 
mich persönlich, dass meine Leis-
tungen und meine Einstellung in den 
letzten Wochen dazu geführt haben, 
dass ich jetzt das Kapitänsamt inneha-
be und daher muss ich in der Hinsicht 
nicht viel ändern, sondern eher darauf 
aufbauen und weiter auf meine Stär-
ken vertrauen.

Kommen wir nochmal auf Deine ru-
hige Art zurück – Dich scheint so gut 
wie nichts aus der Fassung zu bringen. 
Warst Du schon immer „Mister Cool“?

Nein, gar nicht. Als ich jünger war, 
war es eher das komplette Gegenteil, 
da war ich ein kleiner Hitzkopf. Ich 

habe das Gefühl, je älter ich werde, 
umso ruhiger werde ich. Diese Ent-
wicklung hat vor allem in den letzten 
zwei bis drei Jahren nicht nur auf dem 
Platz stattgefunden, auch privat bin 
ich viel gelassener geworden. Meiner 
Freundin bin ich manchmal schon 
fast zu ruhig und ich denke, auch 
auf dem Spielfeld könnte ich das eine 
oder andere Mal mehr aus mir heraus-
gehen. Grundsätzlich empfinde ich 
diese „Gelassenheit“ aber auch nicht 
als schlechteste Charaktereigenschaft. 
Vielleicht habe ich mir die Art auch 
von meinem Vater abgeschaut, er ist 
auch eher ein ruhigerer Typ. 

Vor fast genau einem Jahr hast Du auf 
dem Betze Dein Profidebüt gegeben. 
Wie fällt Dein Fazit aus? Wie bewertest 
Du deine sportliche und deine persön-
liche Entwicklung seitdem?

Ich habe auf jeden Fall eine Entwick-
lung in beiden Bereichen festgestellt. 
Das liegt allein daran, dass der Sprung 
von einer U21 in eine Herrenmann-
schaft einfach nochmal enorm ist. 
Obwohl man in der U21 ja auch kein 
klassischer Jugendspieler mehr ist, ist 
es dennoch irgendwie Jugendfußball, 
auf und neben dem Platz. Bei einer 
Herren-Profimannschaft herrschen 
ganz andere Strukturen, auch in der 
Kabine achtet man viel mehr auf sei-
ne Umgangsformen. Umso größer ist 
für mich auch deshalb die Ehre, nach 
gerade mal einem Jahr im Profibereich 
nun Kapitän sein zu dürfen. Ich bin 
auch sehr froh, dass ich seit meinem 
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Debüt sportlich überzeugen konnte. 
Ich denke, dass ich mich auch da im 
letzten Jahr nochmal verbessert habe, 
aber ich habe auch ganz klar noch 
Luft nach oben. 

Wir haben es bereits kurz angerissen: 
Aktuell ist das Umfeld beim FCK un-
ruhig, hauptsächlich bedingt durch 
die nicht zufriedenstellende sport-
liche Situation. Wie schwierig ist es 
vor allem für Dich als junger Spieler, 
sich unter diesen Bedingungen über-
haupt entwickeln zu können?

Als Mannschaft hängen wir den Er-
wartungen hinterher, sowohl denen 
des Umfelds als auch unseren eige-
nen. Wie bereits erwähnt bin ich 
auch mit mir selbst in der bisherigen 
Saison nicht zu 100 Prozent zufrie-
den. Als Sportler willst Du immer das 
Bestmögliche herausholen, das ist 
in unserem Fall ein Platz im oberen 
Tabellendrittel oder gar der Aufstieg. 
Wenn Du dich stattdessen im ab-
stiegsgefährdeten Bereich befindest, 
ist es nicht einfach, damit umzuge-
hen. Wir machen uns alle sehr vie-
le Gedanken, die wir auch mit nach 
Hause nehmen. Woran es liegt, ist 
nicht immer einfach zu erklären, oft 
sind es Kleinigkeiten, die den Unter-
schied machen. Daher ist es wichtig, 
auch für die Entwicklung, sich immer 
auf die eigenen Stärken zu konzen-
trieren, im Training Tag für Tag hart 
zu arbeiten, und einfach nicht locker 
zu lassen. Wenn wir den Kopf in den 
Sand stecken, können wir auch nicht 
wieder nach oben kommen.

Es ist doch aber sicher nicht einfach, 
sich aufs Sportliche zu fokussieren, 
wenn es rund um die Mannschaft und 
den Verein immer wieder Störgeräu-
sche gibt.

Klar, man beschäftigt sich auch mit 
dem Verein und der Gesamtsituation. 
Man kommt auch nicht daran vorbei, 
da der FCK medial auch in der Dritten 
Liga ein sehr großes Thema ist. Als 
Spieler versucht man immer, das zur 
Seite zu schieben, aber natürlich spre-
chen wir auch untereinander darüber. 
Das Wichtigste ist, das Ganze nicht mit 
auf den Platz zu nehmen, sondern 
dort frei aufzuspielen und möglichst 
sportlich erfolgreich zu sein. Dann 
wird auch das Drumherum auto-
matisch ruhiger. Aber natürlich be-
schäftigt man sich damit. Ich bin jetzt 
schon so viele Jahre Teil des Vereins, 
dass ich es persönlich auch für wich-
tig erachte, zu wissen, was hier los ist.

Wer sind in diesen „unruhigen Zeiten“ 
Deine wichtigsten Ansprechpartner?

Ich rede sehr gerne mit meinem Vater 
und meinem Bruder. Beide kennen 
mich auch als Menschen gut, haben 
meine Laufbahn von Anfang an ver-
folgt und können mir wichtige Tipps 
geben, woran ich arbeiten und was 
ich verbessern kann. Sie können mir 
auch ganz andere Blickwinkel auf die 
Dinge eröffnen. Gerade auch, weil wir 
uns nicht jeden Tag sehen, ist der Aus-
tausch dann sehr intensiv und bringt 
mich weiter.

Ihr habt kürzlich das Verbandspokal-
Viertelfinale gegen den FK Pirmasens 
gewonnen und seid damit neben der 
Liga weiterhin sowohl im DFB-Pokal 
als auch im Verbandspokal vertre-
ten. Diese „Dreifachbelastung“ ist für 
einen Drittligisten nicht unbedingt 
alltäglich.  

Das stimmt. Wir müssen aktuell vie-
le Englische Wochen spielen. Wenn 
man das nicht gewohnt ist, dann 
kann man schnell an seine körper-
lichen Belastungsgrenzen kommen. 
Aber unser Training ist entsprechend 
darauf ausgerichtet und es ist wichtig, 
auf die Regeneration zu achten. Ich 
versuche diese beispielsweise über 
meine Ernährung oder entsprechen-
de Maßnahmen wie die Behandlung 
bei unseren Physios oder Ähnlichem 
positiv zu beeinflussen. Aber ich will 
mich nicht beschweren, ich bin froh, 
dass wir in allen drei Wettbewerben 
dabei sind. Vor allem der DFB-Po-
kal ist etwas ganz Besonderes, wir 
sind der einzige Drittligist und eine 
von drei Mannschaften unterhalb der 
Ersten und Zweiten Liga, die über-
haupt noch in diesem Wettbewerb 
vertreten sind. Auch Spiele wie die 
gegen Mainz oder Nürnberg möchte 
ich nicht missen, die zählen in meiner 
Karriere sicherlich zu den bisherigen 
Highlights. Nichtsdestotrotz liegt der 
Fokus natürlich auf der Liga und wir 
wollen alles dafür geben, sportlich er-
folgreich zu sein und bald wieder eine 
Liga höher zu spielen.
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DEN AUFWÄRTSTREND FORCIEREN
Drei Siege feierten die Roten Teufel in den zurückliegenden vier Pflichtspielen. Die Siege 
in den Pokalwettbewerben gegen Nürnberg und Pirmasens waren dabei echte Kraftan-
strengungen, die drei Punkte beim KFC Uerdingen dagegen vollkommen überzeugend. 
Auch beim Sieg im Testspiel gegen Walldorf in der zurückliegenden Länderspielpause 
war die Leistung ansprechend.

Das Wechselbad der Gefühle bei den 
Fans der Roten Teufel ging auch in 
den vergangenen Wochen weiter. Al-
leine das Pokalheimspiel gegen den 
Zweitligisten 1. FC Nürnberg bot dabei 
schon genügend Gefühlsschwankun-
gen innerhalb der 120 Minuten und 
dem anschließend Elfmeterschießen. 
Sahen die Roten Teufeln nach zwei 
Strafstoß-Treffern von Timmy Thiele 
schon lange wie der Sieger aus, ging 
es nach einem Blackout von Lennart 
Grill in der Schlussminute, als er den 
hinter sich lauernden FCN-Angreifer 
Michael Frey übersah und diesem 
den Ball auf den Präsentierteller leg-
te, doch noch in die Verlängerung. 
Eine halbe Stunde später wurde der 
Junioren-Nationaltorhüter dann mit 

starken Paraden in der Verlängerung 
und dem entscheidenden gehalte-
nen Elfmeter doch noch zum Helden 
des Abends.
Nur drei Tage später ging die Ach-
terbahnfahrt dann beim Heimspiel 
gegen Würzburg weiter. Statt die 
Euphorie der Pokalüberraschung 
mitnehmen zu können, mussten die 
Roten Teufel den kräftezehrenden 
120+ Pokalminuten Tribut zollen und 
sich den Würzburger Kickers im hei-
mischen Fritz-Walter-Stadion mit 2:3 
geschlagen geben, was gleichzeitig 
das Abrutschen auf einen Abstiegs-
platz bedeutete. Unterbringen ließen 
sich die Mannen von Cheftrainer Bo-
ris Schommers davon aber nicht. An-
geführt vom neu bestimmten Kapitän 
Carlo Sickinger zeigt das FCK-Team im 
Auswärtsspiel beim KFC Uerdingen 
eine ihrer besten Saisonleistungen 
und gewann in der Höhe verdient 
mit 3:0.
Aber auch dieses Mal konnte die Sie-
geseuphorie nicht uneingeschränkt 
mit ins nächste Spiel genommen 
werden. Gegen den Regionalligisten 
FK Pirmasens wurde es im Viertelfina-

le des Verbandspokals das erwartet 
schwere Spiel, wie die Fußballerflos-
kel so passend umschreibt. Der Regi-
onalligist verteidigte leidenschaftlich 
und machte es den Roten Teufeln mit 
allen Mitteln so schwer wie möglich. 
Am Ende setzen sich die Roten Teufel 
aber doch durch, auch wenn es er-
neut das Elfmeterschießen benötig-
te. Was in der Nachbetrachtung aber 
sowieso am wichtigsten ist, ist die 
Tatsache, dass der FCK ins Halbfinale 
einzog, wo jetzt der SV Morlautern 
zum Stadtderby wartet. 
Und Siege sind sowieso immer gut 
fürs Selbstvertrauen. Da tut auch ein 
Auftritt wie im Testspiel gegen den 
Regionalligisten FC-Astoria Walldorf 
in der vergangenen Woche gut, als 
die Roten Teufel vielen jungen Spie-
lern und den Profis, die zuletzt we-
niger Einsatzzeit erhalten hatten, die 
Chance boten, sich zu zeigen. Und 
das taten sie beim am Ende über-
zeugenden 4:1-Sieg auch über weite 
Strecken. Darauf gilt es aufzubauen 
und gegen Rostock den nächsten 
Schritt zu gehen und die Tabellensi-
tuation wieder weiter zu verbessern.
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UNSERE PROFIS

LENNART GRILL
15 Spiele | 0 tore
*25.01.1999

4

T 1

GINO FECHNER
10 Spiele | 1 tor
*05.09.1997

M 8

DYLAN ESMEL
0 Spiele | 0 tore
*20.03.1998

M 14

JANEK STERNBERG
6 Spiele | 0 tore
*19.10.1992

1

A 3

TIMMY THIELE
14 Spiele | 6 tore
*31.07.1991

1

S 9

THEODOR BERGMANN
0 Spiele | 0 tore
*08.11.1996

M 16

JOSÉ-JUNIOR MATUWILA
10 Spiele | 0 tore
*20.09.1991

1

A 4

SIMON SKARLATIDIS
10 Spiele | 1 tor
*06.06.1991

1

M 10

CHRISTOPH HEMLEIN
12 Spiele | 1 tor
*16.12.1990

2

M 17

KEVIN MCKENNA
Co-trainer
*21.01.1980

BORIS SCHOMMERS
Cheftrainer
*19.01.1979

KEVIN KRAUS
10 Spiele | 1 tor
*12.08.1992

5

A 5

FLORIAN PICK
15 Spiele | 9 tore
*08.09.1995

3

M 11

LUCAS RÖSER
8 Spiele | 0 tore
*28.12.1993

S 18

GERRY EHRMANN
torwarttrainer
*18.02.1959

MANFRED STARKE
11 Spiele | 0 tore
*21.02.1991

1

M 7

JONAS-JANKO WEYAND
0 Spiele | 0 tore
*03.12.2000

T 13

ANDRI RÚNAR BJARNASON
4 Spiele | 0 tore
*12.11.1990

S 19

T = TOR     A = ABWEHR     M = MITTELFELD     S = STURM

0 GELB 0 ROT0 GELB-ROT IN REHA VERLETZT

BASTIAN BECKER
Reha- und athletiktrainer
*21.06.1979
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LORENZ OTTO
0 Spiele | 0 tore
*24.01.2001

T 31

ANIL GÖZÜTOK
0 Spiele | 0 tore
*27.10.2000

M 32

ANTONIO JONJIC
6 Spiele | 0 tore
*02.08.1999

M 38

LEON HOTOPP
0 Spiele | 0 tore
*12.05.2000

A 39

LUKAS SPALVIS
0 Spiele | 0 tore
*27.07.1994

S 33

CONSTANTIN FATH
0 Spiele | 0 tore
*12.07.2000

M 34

ANDRÉ HAINAULT
3 Spiele | 0 tore
*17.06.1986

A 35

ANAS BAKHAT
0 Spiele | 0 tore
*02.04.2000

M 36

JONAS SCHOLZ
1 Spiel | 0 tore
*24.01.1999

A 37

DOMINIK SCHAD
14 Spiele | 0 tore
*04.03.1997

5

A 20

JANIK BACHMANN
13 Spiele | 0 tore
*06.05.1996

5

M 26

HENDRICK ZUCK
2 Spiel | 0 tore
*21.07.1990

1

S 21

MOHAMED MORABET
1 Spiel | 0 tore
*31.01.1998

M 27

PHILIPP HERCHER
10 Spiele | 1 tor
*21.03.1996

1

A 23

LUKAS GOTTWALT
2 Spiele | 0 tore
*16.09.1997

A 28

CHRISTIAN KÜHLWETTER
14 Spiele | 2 tore
*21.04.1996

4

S 24

FLAVIUS BOTISERIU
0 Spiele | 0 tore
*29.03.1999

A 29

CARLO SICKINGER
14 Spiele | 1 tor
*29.07.1997

2

M 25

AVDO SPAHIC
0 Spiele | 0 tore
*12.02.1997

T 30

NORMAN
SCHILD
Physiotherapeut

DR. MED. 
HARALD DINGES
Vereinsarzt

FRANK
SÄNGER
Physiotherapeut

WOLFGANG
WITTICH
Zeugwart

PETER
MIETHE
Zeugwart

RICARDO
BERNARDY
Physiotherapeut
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KADER: F.C. HANSA ROSTOCK

TOR
1	 Markus Kolke 22	 Alexander Sebald 30	 Ben Voll

ABWEHR
3	 Julian Riedel

7	 Nico Neidhart

13	 Paul Wiese

14	 Max Reinthaler

15	 Adam Straith

16	 Nils Butzen

23	 Sven Sonnenberg

27	 Nico Rieble

33	 Maximilian Ahlschwede

MITTELFELD
4	 Kai Bülow

5	 Nikolas Nartey

6	 Mirnes Pepic

10	 Korbinian Vollmann

17	 Rasmus Thellufsen 
Pedersen

20	 Lukas Scherff

21	 Jonas Hildebrandt

26	 Tanju Öztürk

40	Nik Omladic

STURM
8	 Elsamed Ramaj

9	 Erik Engelhardt

11	 Marco Königs

18	 John Verhoek

19	 Aaron Opoku

29	 Osman Atilgan

39	 Pascal Breier
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UNSER GEGNER – F.C. HANSA ROSTOCK
Wie im vergangenen Jahr auch hegt der F.C. Hansa Rostock auch in dieser Saison wieder 
Ambitionen. Nach einer Serie von acht Spielen ohne Niederlage wurde der Aufwärtstrend 
zuletzt aber jäh unterbrochen – nach zuletzt zwei Niederlagen in Jena und gegen Duisburg 
will die Kogge wieder punkten und oben angreifen.

Nach einem mehr als durchwachse-
nen Saisonstart, der den FCH nach 
fünf Spieltagen mit fünf Punkten auf 
den 18. Tabellenplatz geführt hatte, 
schaffte die Mannschaft von Trainer 
Jens Härtel den Turnaround zum 
Positiven. In der Folge blieb Rostock 
acht Partien in Folge ungeschlagen, 
ging dabei fünf Mal als Sieger vom 
Feld und kletterte bis auf Platz 6 mit 
Tuchfühlung nach weiter oben. Dass 
dann ausgerechnet beim bis dahin 
sieglosen Tabellenschlusslicht FC 
Carl Zeiss Jena die Serie riss, ärgerte 
die Jungs an der Ostsee sicherlich 
ungemein, hätte der Blick mit einem 
weiteren Sieg doch noch weiter 
nach oben gehen können.

Großen Anteil am Aufschwung hat-
te Torwart Markus Kolke, der in der 
vergangenen Saison noch den Auf-
stieg mit dem SV Wehen Wiesbaden 
feiern konnte und sich nach seinem 
Wechsel im Sommer direkt zum ech-
ten Rückhalt entwickelte. Auch wei-
teren Neuzugänge, wie die jungen 
Sven Sonnenberg (1. FC Köln II) und 
Aaron Opoku (Hamburger SV) oder 
die erfahreneren Nils Butzen (1. FC 
Magdeburg), Korbinian Vollmann 
(SV Sandhausen) und Nico Neidhart 
(FC Emmen) entwickelten sich zu 
Stützen der Kogge. Neben Stürmer 
Pascal Breier, mit sieben Treffern er-
folgreichster Torschütze, war zuletzt 
auch Defensiv-Routinier Kai Bülow 

ein echter Erfolgsgarant. Umso bit-
terer für die Kogge, dass sich der ge-
bürtige Rostocker im zurückliegen-
den Heimspiel gegen Duisburg eine 
Teilruptur des Innenbandes im Knie 
zuzog und längerfristig ausfallen 
wird. Der 33-Jährige wird Hansa so-
mit nicht nur im Spiel auf dem Bet-
zenberg fehlen, sondern mindestens 
bis zum Jahresende pausieren müs-
sen – ein herber Schlag für das Team 
von Jens Härtel.
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RANG MANNSCHAFT SPIELE S U N TORE DIFFERENZ PUNKTE

1. MSV Duisburg 15 10 1 4 33:20 13 31

2. FC Ingolstadt 04 15 8 4 3 32:19 13 28

3. SpVgg Unterhaching 15 7 7 1 22:14 8 28

4. Hallescher FC 15 7 4 4 28:15 13 25

5. Eintracht Braunschweig 15 7 4 4 24:19 5 25

6. SV Waldhof Mannheim 15 5 7 3 25:21 4 22

7. F.C. Hansa Rostock 15 6 4 5 19:19 0 22

8. Viktoria Köln 15 5 6 4 28:27 1 21

9. FC Bayern München II 15 6 3 6 28:31 -3 21

10. SV Meppen 15 5 5 5 30:23 7 20

11. 1. FC Magdeburg 15 4 8 3 20:14 6 20

12. TSV 1860 München 15 6 2 7 21:23 -2 20

13. FC Würzburger Kickers 15 6 2 7 23:33 -10 20

14. FSV Zwickau 15 5 4 6 22:20 2 19

15. KFC Uerdingen 15 5 4 6 15:22 -7 19

16. 1. FC Kaiserslautern 15 4 4 7 25:32 -7 16

17. Chemnitzer FC 15 3 6 6 22:26 -4 15

18. SG Sonnenhof Großaspach 15 4 3 8 16:32 -16 15

19. SC Preußen Münster 15 2 7 6 23:29 -6 13

20. FC Carl Zeiss Jena 15 1 3 11 14:31 -17 6

TABELLE 3. LIGA

SPIELPLAN FCK
FAKTEN
Rostocker Vergangenheit: Ein Groß-
teil seiner Jugend verbrachte Man-
fred Starke in Rostock. Nachdem er 
aus Namibia nach Deutschland kam, 
spielte er die nächsten elf Jahre für 
den F.C. Hansa.

Starke Heimbilanz: Von 15 Duellen 
auf dem Betzenberg konnte der FCK 
zehn für sich entscheiden, bei zwei 
Unentschieden und drei Niederla-
gen. Die vergangenen beiden Auf-
einandertreffen in der Pfalz gingen 
allerdings an den FCH.

Erstes Pflichtspiel: Das allererste 
Aufeinandertreffen der beiden Clubs 
fand 1991 im DFB-Supercup statt. 
Der FCK als westdeutscher Meister 
schlug im Ostseestadion den ost-
deutschen Meister Hansa Rostock 
mit 2:1.

SPIELTAG DATUM BEGEGNUNG ERGEBNIS

1 Sa, 20.07.2019, 14.00 Uhr FCK – SpVgg Unterhaching 1:1

2 Sa, 27.07.2019, 14.00 Uhr SG Sonnenhof Großaspach – FCK 1:3

3 Di, 30.07.2019, 19.00 Uhr FCK – FC Ingolstadt 04 0:0

4 Sa, 03.08.2019, 14.00 Uhr SC Preußen Münster – FCK 3:2

DFB-Pokal Sa, 10.08.2019, 15.30 Uhr FCK – 1. FSV Mainz 05 2:0

5 So, 18.08.2019, 13.00 Uhr FCK – Eintracht Braunschweig 0:3

6 Mo, 26.08.2019, 19.00 Uhr FSV Zwickau – FCK 3:5

7 So, 01.09.2019, 13.00 Uhr FCK – SV Waldhof Mannheim 1:1

8 Sa, 14.09.2019, 14.00 Uhr SV Meppen – FCK 6:1

9 Sa, 21.09.2019, 14.00 Uhr FCK – 1. FC Magdeburg 1:1

10 Sa, 28.09.2019, 14.00 Uhr TSV 1860 München – FCK 3:1

11 Sa, 05.10.2019, 14.00 Uhr FCK – FC Carl Zeiss Jena 3:1

12 Fr, 18.10.2019, 19.00 Uhr MSV Duisburg – FCK 3:1

13 So, 27.10.2019, 13.00 Uhr Chemnitzer FC – FCK 3:1

DFB-Pokal Mi, 30.10.2019, 18.30 Uhr FCK – 1. FC Nürnberg 8:7 n.E.

14 Sa, 02.11.2019, 14.00 Uhr FCK – FC Würzburger Kickers 2:3

15 Sa, 09.11.2019, 14.00Uhr KFC Uerdingen – FCK 0:3

16 So, 24.11.2019, 13.00 Uhr FCK – F.C. Hansa Rostock -:-

17 Sa, 30.11.2019, 14.00 Uhr FC Viktoria Köln – FCK -:-

18 Sa, 07.12.2019, 14.00 Uhr FCK – Hallescher FC -:-

19 Sa, 14.12.2019, 14.00 Uhr FC Bayern München II – FCK -:-

Stand: 18.11.2019
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U21 HOLT EINEN PUNKT IM 
HINRUNDEN-ENDSPURT
Nach zuvor sieben Siegen in Folge riss die Serie der U21 des 1. FC Kaiserslautern zum Ende 
der Hinrunde. Aus den letzten drei Partien der Hinserie gegen Pfeddersheim, Hertha Wies-
bach und Diefflen holten die jungen Roten Teufel nur noch einen Punkt, liegen zur Saison-
hälfte aber weiterhin auf einem guten dritten Tabellenplatz.

In der Partie gegen Pfeddersheim 
hatte die U21 zu Beginn die besse-
ren Torraumszenen und konnte nach 
einer Viertelstunde auch in Führung 
gehen. Einen fehlgeleiteten Quer-
pass eines TSG-Verteidigers am 16er 
nahm Andri Rúnar Bjarnason direkt 
und traf zum 1:0. In der Folge hatten 
die Nachwuchsteufel die Kontrolle 
über das Spiel, das von knackigen 
Zweikämpfen geprägt war, und die 
FCK-Defensive ließ nicht viel zu. 
Auch nach dem Seitenwechsel be-
stimmte Härte das Spiel und die 
Begegnung spielte sich über weite 
Strecken im Mittelfeld ab. Mitte des 
zweiten Durchgangs ging es dann 
auf einmal Schlag auf Schlag. Nach-
dem Matheo Raab einen Gegenstoß 
noch abwehren konnte, versenkte 
der eingewechselte Nils Anhölcher 
den Abpraller zum Ausgleich im Tor. 
Nur wenige Sekunden später drehte 
der quirlige Shuntaro Kawabe mit ei-
nem Kopfballtreffer die Partie kom-
plett. Nach dem Rückstand stemm-
ten sich die jungen Roten Teufel 
gegen die drohende Niederlage, 
taten sich aber schwer, Chancen zu 
kreieren. Als die jungen Roten Teufel 
dann komplett aufgemacht hatten, 
konnte Nils Anhölcher in der vierten 
Minute der Nachspielzeit mit seinem 
zweiten Treffer zum 1:3-Endstand 
alles klar machen.
Eine Woche später konnten die 
Hausherren des FC Hertha Wies-
bach schon nach zehn Minuten 
nach einer Ecke in Führung gehen, 
als Lukas Feka am langen Pfosten 

lauerte und den Flankenball in die 
Maschen schob. Die jungen Roten 
Teufel hatten im ersten Durchgang 
zwei nennenswerte Offensivsitua-
tionen, Justin Kabuya konnte den 
Ball aber jeweils nicht im Tor unter-
bringen. Stattdessen erhöhten die 
Wiesbacher zehn Minuten nach Wie-
deranpfiff auf 2:0. Gegen die routi-
nierteren Saarländer kamen die Bet-
zebuben dann erst in den letzten 20 
Minuten stärker auf. Sieben Minuten 
vor dem Ende spritzte Mohamed Mo-
rabet im gegnerischen Strafraum in 
einen Ball und wurde anschließend 
vom Verteidiger gelegt. Den fälligen 
Strafstoß verwandelte der Gefoulte 
selbst sicher links unten neben den 
Pfosten. Anschließend waren die 
Pfälzer drauf und dran, doch noch 
zum Ausgleich zu kommen. Anas 
Bakhat traf mit einem sehenswerten 
Schuss aber nur das Kreuzeck, von 
wo der Ball zurück ins Feld sprang. 
Anschließend wurde eine erneute 
Chance von Bakhat geblockt, auch 
Justin Kabuya im Nachschuss und 
Anil Gözütok im erneuten Nach-
schuss konnten nicht den Aus-
gleich herbeiführen, so dass es am 
Ende bei der Niederlage blieb. Als 
Schlusspunkt unter die Partie sah 
Flavius Botiseriu in der Nachspiel-
zeit noch die Ampelkarte.
Zum Abschluss der Hinrunde in der 
Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar ging 
es dann gegen den FV Diefflen. Die 
jungen Roten Teufel begannen ak-
tiver und feldüberlegen und hatten 
schon nach 60 Sekunden die erste 

gute Chance. Eine flache Hereingabe 
von Antonio Jonjic wurde länger und 
länger, am zweiten Pfosten traf Anil 
Gözütok aber nur das Außennetz. 
Auch im weiteren Verlauf der ers-
ten Hälfte waren die jungen Roten 
Teufel die spielbestimmende Mann-
schaft, machten wiederholt über 
Antonio Jonjic viel Dampf nach vor-
ne, ließen vor dem Tor aber bei ei-
nigen guten Möglichkeiten noch die 
nötige Effizienz vermissen. Erst nach 
einer guten halben Stunde machte 
es Anil Gözütok besser, tanzte an 
der Torauslinie Diefflens Torwart-
Routinier Enver Marina aus, zog wie-
der nach innen und versenkte die 
Kugel im Netz. Auf der Gegenseite 
kamen die Gäste aus dem Nichts 
zum schnellen Ausgleich. Bei einem 
Freistoß aus dem Halbfeld war Me-
rouane Taghzoute mit dem Kopf zur 
Stelle und markierte vier Minuten 
nach dem 1:0 den postwendenden 
Ausgleich. Der FCK ließ sich davon 
nicht beirren und spielte weiter 
nach vorne. Nach einem Flankenlauf 
von Toni Jonjic wurde ein Abschluss 
von Anil Aydin gerade noch zur Ecke 
abgefälscht. So blieb es zum 1:0 zur 
Pause. Auch im zweiten Durchgang 
blieben die jungen Roten Teufel 
die aktivere Mannschaft, ohne aber 
noch die ganz große Durchschlags-
kraft zu entwickeln, so dass es am 
Ende bei der Punkteteilung blieb.
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U19 MIT SCHWIERIGKEITEN IN DER LIGA – 
U17 OBEN AUF
Die A-Junioren der Roten Teufel hatten es in der A-Junioren-Bundesliga Süd/Südwest zu-
letzt nicht leicht: Mit dem VfB Stuttgart und dem 1. FSV Mainz 05 mussten sie gegen zwei 
Spitzenmannschaften der Staffel ran und auch mit dem FC Augsburg trafen sie auf einen 
weiteren unangenehmen Gegner. Im A-Junioren IKK-Südwest Verbandspokal scheiterten sie 
sehr unglücklich im Elfmeterschießen am SV Gonsenheim.

Gegen Augsburg hatten die Nach-
wuchsteufel früh zweimal Aluminium-
Pech. Auf der Gegenseite landete ein 
Befreiungsschlag der Fuggerstädter bei 
FCK-Schlussmann Elija Wohlgemuth, 
der jedoch mit einem Verteidiger zu-
sammenprallte und den Ball fallen ließ. 
Ein Augsburger Angreifer schnappte sich 
das Leder und schoss ins leere Tor (26.). 
Kurz vor dem Abpfiff fing ein Augsbur-
ger Angreifer einen zu kurzen Rückpass 
ab und hatte dann keine Schwierigkei-
ten, das 0:2 und damit auch den End-
stand zu erzielen (85.).
Gegen den VfB Stuttgart starteten die 
Betzebuben mit viel Tempo und Marcel 
Mansfeld köpfte früh zur Führung ein 
(4.). Stuttgart kombinierte sich kurz da-
rauf über das Feld und vollendete den 
Konter (10.). Rund eine Viertelstunde vor 
der Pause konnten die Nachwuchsteufel 
aus dem Gewühl heraus erneut in Füh-

rung gehen (31.). Stuttgart gab nochmal 
alles und eine Viertelstunde vor Schluss 
glichen sie aus. Kurz vor Schluss trafen 
sie mit einem Flachschuss aus 20 Metern 
mitten ins Lautrer Herz und drehten das 
Spiel zum 2:3.
Vor dem Spiel gegen Mainz hatte U19-
Cheftrainer Marco Laping mit starken 
Personalsorgen zu kämpfen. Am Ende 
hatten die jungen Roten Teufel keine 
Chance gegen den Tabellenführer und 
verloren mit 1:5.
Die U17 ist unterdessen an der Tabel-
lenspitze der B-Junioren-Regionalliga 
Südwest angelangt. Sie konnte ihre 
Spiele gegen Wormatia Worms, FC 08 
Homburg, SV Elversberg und den 1. FC 
Saarbrücken allesamt gewinnen.
Worms konzentrierte sich gegen die 
offensivstarken Betzebuben fast aus-
schließlich auf die Verteidigung. An-
greifer Shawn Blum knackte den De-

fensivriegel der Wormatia kurz vor der 
Halbzeit mit einem trockenen Abschluss 
zur verdienten Führung (36.). Nach dem 
Seitenwechsel erhöhte Torjäger Angelos 
Stavridis sehenswert per Schlenzer auf 
2:0 (42.). Die Nachwuchsteufel ließen 
die Uhr cool runterlaufen und es blieb 
beim 2:0.
Stavridis vollendete gegen Homburg 
eine gute Passstafette in Stürmerma-
nier und sorgte für die Führung (30.). 
Nach dem Seitenwechsel spielten die 
Nachwuchsteufel einen schönen Angriff 
nach dem anderen. Stavridis erzielte das 
2:0 (55.). Nur wenige Minuten später 
bekamen die jungen Roten Teufel noch 
einen Handelfmeter zugesprochen: Mat-
teo Karas verwandelte und sorgte damit 
für den 3:0-Endstand (60.). 
Im Spitzenspiel gegen die SV Elversberg 
zeigten die Betzebuben eine ihrer bes-
ten Saisonleistungen.  Einen Pausen-
rückstand durch einen Sonntagsschuss 
glich Karas durch einen Foulelfmeter 
aus (45.). Wenig später wurde Stavridis 
zentral vor dem Tor angeschossen, von 
ihm kullerte der Ball ins Tor (58.). Und 
der Torjäger vom Dienst stand in der 
Schlussphase abermals im Fokus: Zwei 
Konter in der Nachspielzeit vollstreckte 
Stavridis eiskalt (80.+1, 80.+2). 
Mit dem Auswärtsspiel beim 1. FC Saar-
bücken bewiesen die jungen Roten Teu-
fel eindrucksvoll, warum sie an der Ta-
bellenspitze der Liga stehen. Gegen den 
Tabellenzweiten dominierten sie von 
vorne weg und gewannen 7:0! Für die 
Tore sorgten Paul Nicklis, zweimal Blum, 
Liam Gainey, Tristan Zobel und zweimal 
Stavridis, der damit schon 18 Saisontore 
erzielte.
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TABELLE U17

TABELLE U21

TABELLE U19
RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1 1. FC Kaiserslautern 55:8 34

2 SV Gonsenheim 28:14 27

3 1. FSV Mainz 05 II 35:13 25

4 1. FC Saarbrücken 40:22 25

5 Wormatia Worms 30:18 25

6 SV Elversberg 55:22 24

7 TuS Koblenz 41:29 22

8 FC 08 Homburg 25:24 20

9 SG 99 Andernach 30:44 16

10 SV Eintracht Trier 30:32 13

11 Sportfreunde Eisbachtal 19:34 13

12 TV 1817 Mainz 25:53 9

13 DJK-SV Phönix Schifferstadt 14:67 4

14 JFG Saarlouis/Dillingen 7:54 3

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1 1. FSV Mainz 05 29:9 27

2 FC Bayern München 35:12 26

3 VfB Stuttgart 27:13 26

4 TSG 1899 Hoffenheim 25:11 24

5 SC Freiburg 19:13 20

6 Eintracht Frankfurt 27:19 16

7 FC Ingolstadt 04 12:14 15

8 Karlsruher SC 11:20 14

9 1. FC Heidenheim 1846 16:17 13

10 1. FC Kaiserslautern 13:23 10

11 Kickers Offenbach 11:27 8

12 FC Augsburg 16:27 7

13 SSV Ulm 1846 Fußball 5:26 5

14 SpVgg Greuther Fürth 10:25 3

RANG MANNSCHAFT TORE PUNKTE

1 TSV Schott Mainz 39:17 35

2 TuS Koblenz 26:17 32

3 1. FC Kaiserslautern U21 34:19 31

4 FV Dudenhofen 38:27 31

5 VfR Wormatia Worms 36:26 30

6 SV Eintracht Trier 27:18 30

7 SV Gonsenheim 40:30 28

8 SV 07 Elversberg II 39:34 28

9 FV Diefflen 32:25 25

10 TSG Pfeddersheim 40:40 24

11 SV Röchling Völklingen 29:34 22

12 FC Hertha Wiesbach 32:42 22

13 FC „Blau-Weiß“ Karbach 27:37 20

14 FC Arminia Ludwigshafen 15:28 18

15 FV Engers 07 22:28 16

16 TuS Mechtersheim 17:29 13

17 BFV Hassia Bingen 18:39 12

18 Sportfreunde Eisbachtal 16:37 10
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MITTEN DRIN MIT DER 
TEUFELSBANDE

Auch in den vergangenen Wochen gab es für die Mitglieder der TEUFELSBANDE, dem 
Kids-Club des 1. FC Kaiserslautern wieder einmalige Einblicke und Erlebnisse. Sowohl beim 
Pokalspiel gegen den 1. FC Nürnberg als auch im Ligaspiel gegen die Würzburger Kickers 
waren ausgewählte Kinder ganz nah dran.

In der zweiten Runde des DFB-Po-
kals empfingen die Roten Teufel 
den Zweitligisten 1. FC Nürnberg auf 
dem Betzenberg. Am Ende stand ein 
dramatischer Sieg des FCK im Elfme-
terschießen – für elf Mitglieder der 
TEUFELSBANDE wartete der große 
Moment schon vor Spielbeginn. Als 
offizielle Einlaufeskorte durften die 
Kids die Roten Teufel aufs Feld be-
gleiten. Auf dem heiligen Rasen ste-
hen und den Blick auf die Fans in der 
Kurve und auf den Tribünen schwei-
fen lassen – das, was sonst nur den 
Spielern vorenthalten bleibt, konnten 
die glücklichen Auserwählten ganz 
exklusiv erleben. Die Stimmung war 
dementsprechend schon vor dem 

Anpfiff prächtig und steigerte sich 
noch mehr, als Lennart Grill im Elf-
meterschießen zum Held des Abends 
wurde.
Wenige Tage später empfingen die 
Roten Teufel die Würzburger Kickers 
im Fritz-Walter-Stadion und wieder 
gab es für die TEUFELSBANDE-Kids 
einiges zu erleben. Vor der Partie 
war der gelbgesperrte Rechtsver-
teidiger Dominik Schad zu Besuch 
in der TEUFELSBANDE-Erlebniswelt, 
spielte mit den Kindern auf dem 
Bolzplatz und stand für alle Fra-
gen, Autogrammwünsche und Er-
innerungsfotos zur Verfügung. Für 
ein Mitglied der TEUFELSBANDE war 
der Tag damit aber nicht zu Ende. 

Als Ballbote ging es für Lennart ge-
meinsam mit den Schiedsrichtern 
und den Mannschaften auf das Feld.

PARTNER DER TEUFELSBANDEWeitere Informationen zur TEUFELSBANDE  
und den weiteren Angeboten für Kinder  
gibt es unter  www.fck.de/kids

Jetzt Fan werden:
facebook.com/1FCKaiserslautern

Jetzt anmelden!

Die Vereinsmitgliedschaft speziell für Kids – jetzt Mitglied werden!

Vorteile der Mitgliedschaft:

Weitere Informationen zum Kids-Club  
und zur Mitgliedschaft gibt es unter:

fck.de/kids

 » Tolles Willkommenspaket

 » Kostenlose Kinderbetreuung  
an Heimspieltagen

 » Chance als Einlaufkind bei  
ausgewählten Heimspielen*

Teufelsbande  
Der Kids-Club des 1. FC Kaiserslautern

 » Betreute Auswärtsfahrten  
zu ausgewählten Partien

 » Coole Aktionen mit FCK-Profis  
und Maskottchen Betzi

 » Chance als Ballbote bei jedem Heimspiel*

...und vieles mehr!

Jetzt Fan werden:
facebook.com/1FCKaiserslautern

*Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt per Losverfahren!
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FCK-BAHNRADSPORTLERIN MIRIAM WELTE 
IM FCK-MUSEUM VEREWIGT
Eigentlich wollte sie bis zu den Olympischen Sommerspielen 2020 in Tokio weiterma-
chen, nun ist schon früher Schluss: Miriam Welte beendete im September 2019 für alle 
überraschend ihre aktive Karriere als Bahnradsportlerin. Den Entschluss fasste sie im 
Trainingslager der Nationalmannschaft. Miriam hörte auf die Signale ihres Körpers und 
beendete schweren Herzens das Kapitel Leistungssport.

Die Karriere der Lautrerin begann 
2001. Trainiert von ihrem Stiefvater, 
dem Radsport-Landestrainer Rhein-
land-Pfalz, stellten sich schnell die 
ersten Erfolge im Juniorenbereich 
ein. Im Jahr 2014 erfolgte dann der 
Wechsel der Olympiasiegerin im 
Teamsprint von London in die Triath-
lonabteilung des FCK. Eine Herzens-
angelegenheit für den FCK-Fan Miri 
Welte. Im Dress des FCK konnte sie 
insgesamt 17 nationale und inter-
nationale Titel feiern. Am Ende ihrer 
langen und erfolgreichen Karriere als 
Bahnradfahrerin stehen insgesamt 
sechs Weltmeister- und vier Europa-
meistertitel sowie zwei olympische 
Teilnahmen, bei denen Miriam jeweils 
einmal Gold und einmal Bronze holte. 
Zu diesen Ehrungen kommen weitere 
Podiumsplätze bei nationalen und 
internationalen Titelkämpfen, sowie 
in der Weltcupserie. 
Zu Ehren ihrer großartigen Leistun-
gen wurde die mehrfache rheinland-

pfälzische Sportlerin des Jahres in 
die Hall of Fame aufgenommen. Dort 
ist sie nun mit anderen Größen des 
Radsports, wie ihrer langjährigen 
Trainingspartnerin und Freundin Kri-
stina Vogel oder dem Briten Bradley 
Wiggins, verewigt. 
Der gesamte FCK ist stolz darauf, eine 
so vorbildliche Persönlichkeit wie Mi-
riam Welte in seinem Verein beher-
bergen zu dürfen. Als Zeichen gro-
ßer Dankbarkeit und zu Ehren ihrer 
Leistungen wurde Miriam Welte die 
höchste Auszeichnung, die goldene 
Verdienstnadel des 1. FC Kaiserslau-
tern e.V., verliehen. 
Des Weiteren freut sich der Ver-
ein, Miri ab sofort im FCK-Museum 
als ein weiteres, besonderes Kapitel 
der Vereinsgeschichte verewigen zu 
dürfen. Dabei können die Besucher 
den facettenreichen Werdegang Mi-
riams anhand von erzählfreudigen 
Exponaten nachverfolgen und in die 
spannende Welt des Bahnradsports 
eintauchen. 
Neben ihrer Startlizenz, die den 
Startpunkt von Miriams Karriere mar-
kiert, zeugen die meisten Exponate 
von ihrer unglaublichen Entwicklung 
und späteren Leistungsfähigkeit. Ne-
ben den zu sehenden Medaillen und 
Siegerschleifen sind sicher die Wett-
kampfhandschuhe, die sie während 
den Olympischen Spielen 2012 in 
London getragen hatte, ein Highlight 
der Ausstellung. Mit diesen wurde 
Miriam sensationell Olympiasiegerin 
im Teamsprint zusammen mit Kristina 
Vogel. 

Dass aber auch der Weg von Miriam 
nicht immer nur nach oben ging, zei-
gen die Verletzungen, die sie im Laufe 
ihrer Karriere immer wieder ereilten. 
Sinnbild dieser Erlebnisse ist neben 
ihrer Ellenbogenbandage sicherlich 
auch ihr gebrochener Helm aus dem 
Jahr 2013, die ebenfalls der Ausstel-
lung beiliegen. Glücklicherweise biss 
sie sich immer wieder durch diese 
Rückschläge und griff im Gewand des 
FCK immer wieder neu an. 
Der Verein lädt jeden Fan zu einem 
Besuch in das FCK-Museum ein. 
Kommt vorbei und taucht in die be-
wegende Historie des Vereins ein, 
die um die beispiellose Kariere von 
Miriam Welte bereichert wurde und 
verfolgt sie auf ihrem Weg zu einer 
der erfolgreichsten deutschen Bahn-
radsportlerinnen.
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OFFENE AUSHILFSSTELLEN
• Ordnungsdienst (m/w/d)

• Stadionbetrieb/Hausmeister (m/w/d)

• Ticketing (m/w/d)

• Stadionguide (m/w/d)

• Servicebereich (m/w/d)

• Kioskmanagement (m/w/d)

• Küche/Spülküche (m/w/d)

AUSHILFSSTELLEN BEIM FCK
(m/w/d)

Seit fast 120 Jahren schlägt 
„Das Herz der Pfalz“ hoch oben 
auf dem Betzenberg. Nirgendwo 
wird Fußball mehr gelebt als 
beim 1. FC Kaiserslautern. Als 
Traditionsverein suchen wir 
Aushilfen zur Verstärkung 
unseres Teams:

FÜR DIE HEIMSPIELE AUF DEM BETZE SUCHEN WIR 
NOCH TATKRÄFTIGE UNTERSTÜTZUNG – IHR WOLLT 
MIT ANPACKEN? DANN BEWERBT EUCH JETZT AUF 
EINE UNSERER AUSHILFSSTELLEN!

Dich erwartet ein attraktiver 
Arbeitsplatz in einem 
spannenden Umfeld sowie 
eine verantwortungsvolle, 
interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit mit 
Perspektive. Bei den ausge-
schriebenen Stellen handelt 
es sich um eine Tätigkeit auf 
450-Euro-Basis.

Wir freuen uns darauf, Dich 
kennen zu lernen. Bitte sende
uns Deine vollständigen 
Unterlagen per E-Mail
an: bewerber@fck.de.

MEHR INFOS ZU DEN STELLEN FINDET IHR UNTER 
WWW.FCK.DE UND WWW.FCK-GASTRONOMIE.DE
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HAUPTSPONSOR

OFFIZIELLER AUSRÜSTER

EXKLUSIV-PARTNER

E l ek t ro techn i k  GmbH

ME ISTERBETR I EB

BETZE-PARTNER
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HERZ-DER-PFALZ-PARTNER

	 	 	

	 	 	

	 	 	

	 	 	

FRITZ-WALTER-LOGEN

	 	 	  

CLUBLOUNGE 100

	 	 	

	 	 	

	 	 	

	

Dr. George  
B. Brown III. 	

Autohaus Kröfges 
GmbH & Co. KG 	

Manfred Renner

Herta Sauer
	

Joachim  
Schäferbarthold 	

Thorsten Zintel
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PANORAMA SEATS

	 	 	

	 	 	

	 	

Küchenstudio Warda 
 
   Hauptstraße 42, 67105 Schifferstadt 

	

www.maler-schnepp.de

	 	 	

	 	 	

RAHN
Bauzentrum
67269 Grünstadt   Siemensstrasse 2
Tel. 06359 / 9376-0

Alles zum Bauen und Renovieren!

	 	 	

	 	 	

Alfons Götten
	

KSS Light Solutions
	

WIG
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•	 Allfinanz + DVAG (Hauptgeschäftsstelle) 
Ralf Hack • Obere Strasse 17 • 67659 Kaiserslautern  
Tel.: 0631 37028-260 • Fax: 0631 37028-262  
Mobil: 0176 70733495 • ralf.hack@allfinanz.ag

•	 AR Natursteine 
Am Klosteracker 10a • 67305 Ramsen 
Tel.: 06351 122982 • info@granitwerk.com 
www.granitwerk.com

•	 Ausbeultechnik ANMAXELI

•	 Autohaus A. Cuntz KG

•	 Autohaus Flick 
Inh./Geschäftsführer: Manfred Stuppert 
Schwarzwaldstraße 5 • 76767 Hagenbach 
Tel.: 07273 8001-0 • Fax: 07273 8001-80

•	 Autoservice Schliebusch 
Merkurstr. 48 • 67663 Kaiserslautern 
Tel.: 0631 89292766 • autoservice.schliebusch@web.de 
www.autoservice-schliebusch.de

•	 Becker bewegt

•	 Binger Antiquariat 
Ja-Buch • Schmittstrasse 22 • 55411 Bingen am Rhein 
Tel.: 06721 4918711 • info@ja-buch.de

•	 Blockfeld Apotheke

•	 CNC Commando 
Daimlerweg 5 • 64293 Darmstadt  
Tel.: 06151 2772871 • www.cnc-commando.de

•	 College Transfer Association 
Andre Zwaans • Dantestraße 49 • 69115 Heidelberg 
Tel.: 06221 3540440 • info@cta.community 
www.college-transfer-association.com

•	 Com plan & service GmbH 
Walter-Oehmichen-Straße 18 • 68519 Viernheim 
Tel.: 06204 704-0 • Fax: 06204 704-400 
info@cpls.de • www.cpls.de

•	 Dorfjungs Keck & Marckert GbR 
Alter Schlachthof 39 • Büro F1 • 76131 Karlsruhe

•	 FCK Freundeskreis 1991 Sondernheim e.V. 

•	 Fliesen Wadlinger 
Sieglestraße 14b • 67117 Limburgerhof 
Tel.: 06236 4081-76 • Fax: 06236 4081-77 
info@fliesen-wadlinger.de • www.fliesen-wadlinger.de 

•	 Hausmeisterservice Baus 
Arthur Baus • Flickerstal 3a • 67657 Kaiserslautern 
Tel.: 0631 624 00 730 • Mobil: 0176 202 53 226 
info@hms-baus.de • www.hms-baus.de

•	 HGGS LaserCut GmbH & Co. KG

•	 Huwer MaSch-Tec GmbH 
Stanztechnik & Werkzeugbau • Im Wiesengrund 13  
55758 Oberreidenbach • Tel.: 06788 9730-0 
info@masch-tec.com • www.huwer-masch-tec.com

•	 IAS Mexis GmbH 
Im Zollhof 1 • 67061 Ludwigshafen am Rhein 
info@ias-mexis.com • www.ias-mexis.com

•	 ILS Arbeitnehmerüberlassung GmbH 
Berggartenstraße 4 • 67547 Worms 
Tel.: 06242-91508150 • bewerbung@ilsgmbh.com

•	 IMMOMESS 
Martin Volk • Im Lettenhorst 9 • 67105 Schifferstadt 
Mobil: 0177 4642203 • immo-mess@t-online.de

•	 Knicki's Nostalgieladen 
Etschbergerstr. 33 • 66869 Schellweiler  
Tel.: 0176 32495344 • www.knickersack.com

•	 LCT Herges 
Reinhard Herges • Logistics - Consulting - Training 
Georg-Bauer Str. 7 • 66583 Spiesen-Elversberg 
Tel.: 06821 742691 • info@lct-herges.com 
www.lct-herges.com 

•	 Leopold Cocktails & more

•	 MBC Mobile Business Center Mannheim e.K. 
Ziegelhüttenweg 30 • 68199 Mannheim 
Tel.: 0621 87801-306 • Fax: 0621 87801-6306 
d.votta@mbc-mannheim.de • www.mbc-mannheim.de

•	 MEJS Wein exp. GmbH & Co. KG

•	 METRIX Internet Design GmbH 
Werftstraße 12 • 76189 Karlsruhe • Tel.: 0721 59722-0 
Fax: 0721 59722-60 • www.metrix.de

•	 Needles'n Ink HQ 
Tattoo und Piercing • Leiningerstr. 1 
67283 Obrigheim/Mühlheim • Tel.: 06359 923630 
info@needlesninktattoo.de • www.needlesninktattoo.de

•	 Nemeth Quality Service 
Erich Nemeth • Mühlenflur 24 • 54314 Zerf 
Tel.: 06587 9911-74 • Fax: 06587 9911-75 
Mobil: 0163 3172203 • Info@nqs.de • www.nqs.de

BASIS-PARTNER
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•	 Peter Buchheit GmbH 
Baumgartenstr. 8 • 66954 Pirmasens 
Tel.: 06331 97296 • Fax: 06331-93161 
info@buchheit-gmbh.net • www.buchheit-gmbh.net

•	 PFEIFFER & MAY Karlsruhe GmbH

•	 Purvegan GmbH 
Bahnhofstr. 29 • 67305 Ramsen • Tel.: 06351 1265-20 
Fax: 06351 1265-21 • a.bauer@purvegan.de

•	 PW-Consulting

•	 Sachverständigenbüro Grimm

•	 Schweißtechnik Boffo GmbH 
GF: Manfred Boffo • Carl-Zeiss-Str. 5 • 67304 Eisenberg 
Tel.: 06351 6747 • Fax: 06351 6071  
info@boffo-eisenberg.de • www.boffo-eisenberg.de

•	 SI Personalservice GmbH

•	 Stellwagen Abdichtungen 
Inhaber: Dirk Stellwagen • Triftstr. 2 • 67808 Mörsfeld 
Tel.: 06358 272 502 • Mobil: 0171 838 6696  
www.stellwagen-abdichtungen.de

•	 Sultan Bauunternehmen GmbH 
Mehmet Gündüz 
Edenbornerstraße 27 – 29 • 67292 Kirchheimbolanden 
Tel.: 06352 75320-06 • Fax: 06352 75320-07 
sultan-bauunternehmen@t-online.de

•	 SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs- 
gesellschaft mbH & Co. KG 
Amtsstraße 5 – 11 • 67059 Ludwighafen 
Tel.: 0621 5902-500 • www.wochenblatt-reporter.de

•	 T.B. Baggerbetrieb 
Bau und Sanierungsservice • Inh. Timo Bechtel 
Ringstraße 34b • 67141 Neuhofen 
Tel.: 0176 23938685

•	 Taxibetrieb Klaus Schneider 
Finkenweg 3 • 76146 Deidesheim 
Tel.: 06326 9892166 • Mobil: 0171 9376975

•	 techlines.de 
eCommerce Plattformen & Webentwicklung 
Rheinstr. 3 • 63303 Dreieich • Tel.: 06103 7334410 
www.techlines.de

•	 Vogel Autohäuser GmbH & Co. KG 
76829 Landau • Am Schänzel 6 • Tel.: 06341 9484-0 
76726 Germersheim • Hafenstr. 4 • Tel.: 07274 9484-0 
64673 Zwingenberg • Am Gießer Weg 16 
Tel.: 06251 7099-0

•	 VR Bank Südliche Weinstraße-Wasgau eG 
Kurtalstraße 2 • 76887 Bad Bergzabern 
Tel.: 06343 945-0 • info@vrbank-sww.de 
www.vrbank-sww.de

•	 Weinstube Geiger

•	 Werkgemeinschaft Landau 

•	 Wiese Hörakustik 
Inh. Silke Wiese • Pirmasenserstr. 10a • 66994 Dahn 
Tel.: 06391 1329 • Fax: 06391-5143 
www. optik-akustik-wiese.de

•	 Wir sind Betze - FCK ein Leben lang

BASIS-PARTNER
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WIR SICHTEN

FÜR DIE ZUKUNFT!
FUSSBALL SCHULE

TRAINIEREN WIE               
 EIN PROFI!

JETZT 
ANMELDEN!

 » Erhalte zusätzlich zum Vereinstraining ein spezielles Fördertraining  
und profitiere von den Anleitungen der qualifizierten Trainer!

 » Mitmachen können alle Kids und Jugendlichen im Alter von 6 – 14 Jahren!

 » Meldet Euch jetzt an und schon seid Ihr dabei!

 » Alle Infos gibt‘s unter: fck.de/fussballschule

PREMIUM-PARTNERAUSRÜSTER

14712-ANZ-FussballSchule.indd   1 15.07.19   14:25



KALENDER 2019/20
24. November – 07. Dezember 2019

PROFIS� Dritte Liga

FC VIKTORIA KÖLN – FCK 
Sa., 30.11.2019, 14.00 Uhr, 17. Spieltag

FCK – HALLESCHER FC
Sa., 07.12.2019, 14.00 Uhr, 18. Spieltag

U17� B-Junioren-Regionalliga Südwest

FCK – 1. FSV MAINZ 05 U16
So., 24.11.2019, 13.00 Uhr, 13. Spieltag

SV GONSENHEIM – FCK
Sa., 30.11.2019, 12.00 Uhr, 14. Spieltag

FCK – FC 08 HOMBURG
So., 08.12.2019, 13.00 Uhr, 15. Spieltag

U21 � Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar 

SV GONSENHEIM – FCK II
Fr., 29.11.2019, 19.30 Uhr, 19. Spieltag

MUSEUM
Öffnungszeiten an Heimspieltagen 
Museum geöffnet ab zwei Stunden von Anpfiff bis 
eine halbe Stunde vor Anpfiff

Reguläre Öffnungszeiten 
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat ist das 
Museum von 14 bis 18 Uhr geöffnet.

GEBURTSTAGE
30.11.2019
Dr. Harald Dinges (64)

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
DES 1. FC KAISERSLAUTERN E.V.
So., 01.12.2019, 11.00 Uhr, Fritz-Walter-Stadion

U19 � A-Junioren-Bundesliga Süd/Südwest 

FCK – 1. FC HEIDENHEIM 1846
Sa., 30.11.2019, 11.00 Uhr, 13. Spieltag

FCK – SSV ULM 1846 FUSSBALL
So., 08.12.2019, 11.00 Uhr, 14. Spieltag
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1 KASTEN
= 1 EURO

für den 
FCK*

gemeinsam 
für den

*Beim Kauf jedes Kastens (20 x 0,5 l/24 x 0,33 l) leiten wir 1 Euro der Einnahmen an das Nachwuchs- 

leistungszentrum „Sportpark Rote Teufel“ weiter und unterstützen so gemeinsam mit den Fans die  

Zukunft des 1. FC Kaiserslautern. Gemeinsam für den fCK. (Aktion gilt für alle Krombacher Artikel. 

1 € pro 20er und 24er Kasten, 0,50 € pro 11er Kasten. Aktionszeitraum: August-November 2019)  

Aktionsgebiet: Kaiserslautern, Saarland, Vorder- und Westpfalz, Rheinhessen, Eifel und Hunsrück.

KROM_19256_Kaiserslautern_1_Euro_Spendenaktion_Anzeige_A4.indd   1 14.08.19   09:39
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